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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Feuerwehr       122 
Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

 Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Mutterberatung 
Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, die Mutterberatung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen.  

Nächster Termin: 12. März, 9. April     Um telefonische Voranmeldung wird ersucht! 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 
Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 
(07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 
Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 
(07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

April Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
04./05. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Reisinger, Amstetten 07472/61900 

11./12./13 Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Lang, St. Valentin 07435/54052 
18./19. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Gugler, Ardagger 07479/6868 
25./26. MR. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Kukla, Wallsee 07433/2360 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 
Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an Wochentagen außerhalb der Ordinationszeiten bis 1900 Uhr, 
während des Wochenend– und Feiertagsdienstes von 0 — 2400 Uhr (07473/2627) erreichbar. Für dringende med. 
Notfälle an Wochentagen während der Nacht von 1900 bis 0700 Uhr wählen Sie den den Notruf des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes oder des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Urlaub des Zahnarztes 
Der Zahnarzt DDr. Walter Primik ist von 13. Mai bis 5. Juni 2009 in Urlaub. 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass kurzfristig Dienstände-
rungen vorgenommen werden können (z. B. auf Grund einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie 
den Dienst habenden Arzt beim Roten Kreuz  unter der Servicenummer 14844 erfragen. 

Der zahnärztliche Wochenenddienst ist unter http://noezz.at abrufbar. Über Notdienstlisten gelangen Sie zur Notdienstsu-
che, über die Sie den nächst gelegenen Notdienst abfragen können. 

März Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
21./22. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Wiesinger-Kollros, Amstetten 07472/61797 
28./29. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Kaiser, Hollenstein/Y. 07445/328 

Mai Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
01./02./03. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Borbely C., Hausmening 07475/52350 

09./10. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Mayr, Behamberg 07252/30014 

21. MR. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Borbely S., Neufurth 07475/52355 

30./31. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Weissensteiner, Haag 07434/43007 

16./17. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Mitterböck, St. Valentin 07435/52311 

23./24. MR. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Nadlinger, Rosenau 07448/3898 
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INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Geschätzte St. Georgnerinnen 
und St. Georgner! 
 
Am 13. Februar 2009 hat mir der 
Gemeinderat mit klarer Mehrheit 
das Vertrauen für das Bürgermeis-
teramt ausgesprochen.  
Es ist für mich eine große Ehre 
und natürlich auch Freude, diese 
schwere  Verantwortung überneh-
men zu können. 
Ich verspreche, das in mich ge-

setzte Vertrauen gewissenhaft, mit Besonnenheit und mit 
der nötigen Zähigkeit zu erfüllen. 
Es ist mir klar, dass wahrscheinlich nicht alle Anliegen zu 
aller Zufriedenheit erfüllt werden können, aber mein 
Grundsatz ist, den GemeindebürgerInnen immer Wert-
schätzung und Respekt entgegen zu bringen.  
 
Meinem Vorgänger Viktor Schneider  möchte ich für die 
hervorragenden Leistungen für St. Georgen/Y. danken. 
Er hat in den zehn Jahren seiner Amtszeit vieles er-
reicht , umgesetzt und  St. Georgen seinen Stempel auf-
gedrückt.  
Nur mit einem starken Team kann erfolgreiche Arbeit für 
St. Georgen/Y. geleistet werden und daher freut es mich 
besonders, dass Ing. Rupert Jäger als Vizebürgermeister 
auch mit klarer Mehrheit das Vertrauen des Gemeindera-
tes erhalten hat. 
 
Mit Georg Hahn wird ein 
junger, dynamischer Vertre-
ter den Interessen der 
Jugend  im Gemeinderat 
Gehör verschaffen. 
 
Folgende Vorhaben sind in 
diesem Jahr zu bewältigen: 
• Erweiterung des Kinder-

gartens 
• Betreubares Wohnen mit 

Seniorentageszentrum 
• Schaffung der Infrastruktur für die Wintalsiedlung 
• Ausbau eines Jugendraumes 
• Energieeffiziente Sanierung des Gemeindeamtes 
 
Weitere wichtige Aufgaben sind die Unterstützung der 
Vereine und Arbeitskreise bei ihrem freiwilligen Engage-
ment für die Allgemeinheit, das man nie genug schätzen 
kann, sowie die Berücksichtigung von Radwegen bei der 
Neugestaltung von Straßen. 
 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Rech-
nungsabschluss 2008 präsentiert und er hat wieder ge-
zeigt, dass Bgm. Viktor Schneider und sein Team  im 
Jahr 2008 gewissenhaft für St. Georgen/Y. gewirtschaftet 
haben. In Zeiten wie diesen ist es besonders wichtig, auf 
einer gesicherten finanziellen Basis stehen zu können, 
um weitere Vorhaben für unsere Gemeinde umsetzen zu 
können. 
 
Große und auch kleine Aufgaben kann man nur gemein-
sam bewältigen und daher halte ich es für besonders 

wichtig, im Gemeinderat mit allen Parteien respektvoll, 
konstruktiv und zukunftsorientiert für das Wohl von 
St. Georgen zu arbeiten. 
Außerdem ersuche ich die Gemeindeangestellten, mich 
wie bisher mit ihrem Fachwissen zu unterstützen. 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden unter ande-
ren nachstehende Tagesordnungspunkte behandelt: 
 
Rechnungsabschluss 2008 
Das Rechnungsjahr 2008 schloss mit Mehreinnahmen 
von  insgesamt €  524.675,30 positiv ab. 
Der Rechnungsabschluss wurde vom Prüfungsaus-
schuss geprüft und in sachlich wie auch wirtschaftlicher 
Hinsicht für in Ordnung befunden. Im außerordentlichen 
Haushalt wurden zur Ausfinanzierung von Vorhaben 
€ 874.982,96 an ordentlichen Budgetmitteln verwendet. 
 

Ordentlicher Haushalt 
Einnahmen .................... €  4,257.945,45 
Ausgaben ...................... €  3,378.325,40 
Mehreinnahmen ........... €  879.620,05 
 

Außerordentlicher Haushalt 
Einnahmen .................... €  1,694.387,49 
Ausgaben ...................... €  2,049.332,24 
Mehrausgaben ............ €  354.944,75 

 
Bebauungsplan für die Wintalsiedlung 
Die Erstellung eines Bebauungsplanes für die neuen 
Grundstücke nördlich der ehem. Molkerei wurde an das 
Raumplanungsbüro Aufhauser-Pinz vergeben. 
  
Neubau eines zweigruppigen Kindergartens 
Für die Errichtung des neuen 2-gruppigen Kindergartens, 
der nach den neuesten energieeffizieneten Richtlinien 
errichtet wird, wurden die Vermessungsarbeiten an DI. 
Dr. Ferdinand Schlöglhofer (Amstetten), die haustechni-
sche Planung an GB-Plan (St. Georgen/Steinfeld) und 
die Statikerleistungen an DI. Anton Harrer (Krems) ver-
geben. 

 

Verkauf von Baugründen in der Wintalsiedlung 
Der Verkauf von 7 Baugrundstücken an Grundinteres-
senten wurde beschlossen. 
 

Ich bitte Sie, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, um gute Zusammenarbeit und hoffe, dass mein 
Team und ich unsere Gemeinde als lebenswerten Wohn-
ort mit zukunftssicheren Arbeitsplätzen  weiterentwickeln 
können. 

Ihre Bürgermeisterin 

Bgm. Liselotte Kashofer 

Bauverhandlung — Neubau des 2-gruppigen Kindergartens  
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Herr Mag. Erwin Kollermann-Grissenberger (öffentlicher Notar in Amstetten) wird im Gemeindeamt zur kostenlosen 
und umfassenden Beratung zu den Bereichen, Kauf-, Tausch-, Schenkungs– und Wohnungseigentumsverträge, 
Teilungsverträge, Grundparzellierungen, Pacht– und Mietverträge, Schuldschein und Darlehensverträge, Ehepakte, 
Erbverträge, Heiratsgutbestellung, Grundbuchsangelegenheiten, Testamente, Verlassenschaftsabwicklungen, 
Vormundschaftssachen und Adoptionen am 

 

Dienstag, dem 31. März 2009 von 1700 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) für Ihre Fragen zur Verfügung stehen.  

NOTARIELLE BERATUNG 

NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwi-
ckeln, wird am 

Dienstag, dem 7. April 2009 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die 
Baubehörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung ersucht. 

Die nächste kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und 
Schadenersatzrecht, Unternehmensrecht, Vertrags– oder Erbrecht, mit Frau Mag. Martina Gaspar  findet am 

 

Dienstag, dem 5. Mai 2009 von 1700 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen —Tel. Nr. 07472/61700. 

RECHTSBERATUNG §§§ 

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNG 

Vorsicht  vor Internetbetrügern  
In letzter  Zeit häufen sich bei der Polizei Anzeigen über Betrügereien im Internet.  Benutzer  erhalten postalisch Rech-
nungen über die verschiedensten Leistungen, die sie angeblich im Netz in Anspruch genommen haben, von denen sie 
aber nichts wissen. In vielen Fällen werden bereits Mahnschreiben von fragwürdigen Rechtsanwälten aus Deutschland 
zugestellt. 
 
Die Polizei rät, auf keinen Fall unklare Rechnungen 
zu bezahlen!  -  Anzeige bei der Polizei erstatten  !!! 

KINDERGARTEN-EINSCHREIBUNG 
Sollten sie den Termin der Kindergarteneinschreibung im November 2008 übersehen haben, 
besteht die Möglichkeit am Dienstag, dem 24. März 2009, ihr Kind, sofern es bis zum 
31.08.2009 mind. 2 1/2 Jahre alt wird, im Kindergarten einzuschreiben.  
Ort: NÖ Landeskindergarten, Direktion, 3304 St. Georgen/Y., Feuerwehrplatz 6 

Zeit: Dienstag, dem 24. März 2009 
zwischen 1300 und 1500 Uhr 

Mitzubringen sind Geburtsurkunde und Impfpass des Kindes! 
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„Fit durch Tanz“ 
in der 2. Lebenshälfte 

 
 
 

  
 
 
 
 
Art der Veranstaltung: Ein gemütlicher Nachmittag für alle 
 die gerne tanzen und Freude an  
 beschwingter und rhythmischer Bewegung haben. 
 Auf Wunsch können auch einzelne Tänze perfektioniert werden. 
Eintritt:  2,00 € - Eine paarweise Teilnahme ist nicht erforderlich! 

 

Durch den Nachmittag führt Sie Hr. Hehenberger Ignaz.   

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben 
und freuen uns auf Ihr Kommen ! 

Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 

27. März 2009,  
24. April 2009 
29. Mai 2009 

Beginn 15.00 Uhr 
Ort: Gasthaus Ybbstalhof  in Hart 

In Zusammenarbeit mit dem Dorferneuerungsverein  
Informationsabend: Lauf– Geh– und Walkingtreff 

 

 
 
 
Dr. Schwarzecker informiert wie Freizeitsportler richtig trainieren (optimaler Pulsbereich, Gewichtsredukti-
on, gezielte Fettverbrennung etc.) 
Dr. Seltenheim gibt Tipps bezüglich des richtigen Schuhwerkes und des Laufverhaltens.  
Elser Franziska: Unterweisung in praktischen und theoretischen Übungen für Nordic Walking. Interessierte 
bitte Nordic Walking-Stöcke mitnehmen.  

Montag, 23. März 2009 
19.00 Uhr im FF-Sicherheitszentrum - Schulungsraum 

In Zusammenarbeit mit dem Dorferneuerungsverein 
Saisonstart: Lauf– Geh– und Walkingtreff 

 

 
 
 
Laufen – Gehen – Walken: Kennen lernen unserer Freizeitwege – Gemeinsam Spaß haben – Herz-Kreislauf 
Training – Gesundes Abnehmen, ... das ALLES wollen wir mit unserem Treff erreichen. 
Daher laden wir ALLE  zum Lauf-, Geh- u. Walkingtreff ein. 

Montag, 30. März 2009 
19.00 Uhr Freizeitanlage, Infotafel Freizeitkarte 
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HOCHWASSERSCHÄDEN IM UFERBEREICH BEI BÄCHEN 
Wie aus Erfahrung bekannt ist, entstehen Hochwässer 
bei Wildbächen in Zusammenhang mit Verklausungen. 
Um Verklausungen bei den immer häufiger werdenden 
Ereignissen zu minimieren, ist Vorbeugung sehr wichtig 
und vergleichsweise leicht und billig durchzuführen. 
 

Gemäß § 47 Wasserrechtsgesetz sind Eigentümer von 
Ufergrundstücken verpflichtet, das Ufer entsprechend zu 
bewirtschaften. 
 

Es wird daher ersucht, tunlichst im Frühjahr (nach der 
Schneeschmelze) das Ufer im Bereich des Grundstü-
ckes von Holz oder anderen den Wasserlauf hemmen-
den Gegenständen zu säubern.  
 
Weiters werden Sie ersucht, eventuelle Ufereinbrüche 
beim Triesenegger-, Seisenegger–, Blind- und Ybbser 
Mühlbach dem Gemeindeamt zu melden. Die Meldun-
gen werden gesammelt an den Wasserverband zur Sa-
nierung des Uferbereiches weiter geleitet. 

AUSZAHLUNG DES JAGDPACHTES 

Die Jagdpachtverteilungspläne liegen zur allgemeinen 
Einsichtnahme von 16. März bis 30. März 2009 
während der Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt 
auf. 
Begründete Beschwerden gegen die Feststellung der 
Anteile sind schriftlich beim Obmann des jeweiligen 
Jagdausschusses während der Auflagefrist einzubrin-
gen und von diesem ohne Verzug der Bezirksverwal-
tungsbehörde zur Entscheidung vorzulegen. 
 
Die allgemeine Auszahlung der Anteile erfolgt am 

Sonntag, dem 26. April 2009 
von 0900 bis 1130 Uhr 

in St. Georgen am Ybbsfelde, im Gasthaus ORTNER. 

Am allgemeinen Auszahlungstag nicht behobene Anteile 
können während der Kassenstunden bis zum 
30. September 2009 beim Gemeindeamt behoben wer-
den. 

 

Falls eine Überweisung des Jagdpachtanteiles ge-
wünscht wird, bitten wir um Bekanntgabe der Bankver-
bindung (07473/2312). Beträge unter € 15,- 
(Bagatellbeträge) sind grundsätzlich am allgemeinen 
Auszahlungstag bzw. bei der Gemeindekasse zu 
beheben. 
Kontodaten, die im Zuge der Auszahlung 2008 erhoben 
wurden werden daher für Beträge unter € 15,- gegens-
tandslos. 

 

Weiters wird auf die Kundmachungen 
an der Amtstafel verwiesen! 

TOLLER VORTRAG V. DR. SELTENHEIM 
Der St. Georgner Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie Dr. Markus 
Seltenheim, präsentierte in seinem Vortrag verschiedene Behandlungsmöglichkei-
ten der Wirbelsäule anhand einer Powerpoint Präsentation und gab den Zuhörern 
einen Einblick über die moderne Medizin im Bereich der Wirbelsäule. 
Bewegungstrainer Matty Deutschmann zeigte den Anwesenden Übungen zur Ver-
besserung des Gleichgewicht‘s und der nötigen Balance des eigenen Körpers.  

TEILBEBAUUNGSPLAN FÜR „WINTALSIEDLUNG“ 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde beabsichtigt, einen Teilbebauungsplan für den Sied-
lungsbereich „Wintal“ in der KG St. Georgen am Ybbsfelde zu erlassen. 
 
Der Entwurf wird gemäß § 72 Abs. 1 in Verbindung mit § 73 Abs. 2 NÖ Bauordnung 1996 LGBl 8200 durch sechs Wo-
chen, das ist in der Zeit von 

11. März 2009 bis 22. April 2009, 
 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 
 
Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Änderungsentwurf schriftlich Stellung zu nehmen.  
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Um für alle Musiker einen genauen Terminplan 
der Ausrückungen im Jahr 2009 erstellen zu kön-
nen, ersucht die Trachtenkapelle St. Georgen 
alle Vereine, Körperschaften und Privatpersonen, 
die zur Umrahmung ihrer Veranstaltung im Jahr 
2009 die Musikkapelle wünschen, um Bekannt-
gabe ihrer Termine bei Kapellmeister Reinhard 
Kühhaas unter der Handynummer 0664/3140610 
bis  

31. März 2009. 
In diesem Sinne bitte ich Sie, die Trachtenkapelle 
auch im Jahr 2009 zu unterstützen und wünsche 
viel Spaß und Freude mit der Blasmusik. 

Reinhard Kühhaas 
Kapellmeister 

TRACHTENKAPELLE ST. GEORGEN/Y. 
TRADITION 

AKTIV-LEBENDIG-JUNG 

Seit Mai 2006 gilt für unsere Gemeinde die neue Post-
leitzahl 3304. Die Post AG berichtet, dass noch immer 
unzählige Adressen mit der alten Postleitzahl verse-
hen sind. 

 
Bitte überprüfen Sie nochmals die Briefsendungen von 
Ihren Korrespondenzpartnern, ob Ihre Anschrift mit der 
richtigen Postleitzahl bzw. Adresse gespeichert ist. 

 
Es kommt auch vor, dass Sie die PLZ- Änderung zwar 
gemeldet haben, jedoch der Absender die Adressen 
nicht in allen seinen Dateien geändert hat. 

Folgende Absender können unter anderen davon betrof-
fen sein:  
Ämter, Behörden, Gebietskörperschaften, Pensionsversi-
cherungsanstalten, Kammern, Schulen, Versicherungen, 
Zeitungen, Versandhäuser, Firmen, Vereine, Freunde, 
Bekannte, Registrierungen im Internet u.v.m. 
 
ACHTUNG!!! 
Poststücke mit unrichtigen Adressen werden von 
der Post automatisch zurückgesandt! 

POSTLEITZAHL 3304 
UNZÄHLIGE POSTSTÜCKE MIT ALTER POSTLEITZAHL! 

Im neuen virtuellen Ortsplan im Internet werden ab sofort alle 
Müllsammelstellen dargestellt. 
In der Homepage Ihrer Gemeinde wurde dazu folgender Link 
eingerichtet: 
► Gemeindeeinrichtungen 
     ► Müllabfuhr 
 
Dort klicken Sie auf die Grafik um zum virtuellen Plan zu 
gelangen wo Sie nach  

• Altstoffsammelstelle 
• Altstoffsammelzentrum 

suchen können. 

Dann geben Sie Ihre Standortadresse ein. Das System zeigt 
die nächstgelegene Sammelstelle, unabhängig davon, in 
welcher Gemeinde die nächstgelegene Sammelstelle liegt.  
 
Wurde nach einem Sammelzentrum gesucht, dann wird dort zusätzlich ein Link ersichtlich, welcher zu den näheren 
Infos wie Öffnungszeiten, Was wird gesammelt …, führt. 

Dieser virtuelle Ortsplan bietet auch mehrere Kartenwerke an. 
So können Sie z.B. auf die Ansicht „Orthofotos“ = Luftbilder umschalten, nach Adressen suchen usw. 

ABFALLINFORMATION DES GVU IM INTERNET 
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In dieser Ausgabe des Amtsblattes finden Sie ein INFO-
Blatt zu den Themen 

 

„Heimrauchmelder als Lebensretter“ 
 

Wir empfehlen Ihnen, dieses Infoblatt mit ihrer Familie zu 
besprechen. Heften Sie das Blatt in Ihre Zivilschutzmap-
pe, um bei Bedarf anstehende Themen nachlesen zu 
können. 
 

Weitere Informationen zum Thema Zivilschutz finden Sie 
auch im Internet unter:  
http://www.noezsv.at 
(für die NÖ Zivilschutzverband), 
 

http://www.zivilschutzverband.co.at/zivilschutz 
(für den Bundesverband) sowie unter 
 

http://www.siz.cc/st_georgen_ybbsfelde 
(für die Zivilschutzortsgruppe) 

ZIVILSCHUTZ 

JOB-BÖRSE 
Lehrlinge gesucht ! 
Die Firma Ginzler ist ein international renommierter Spe-
zialist im Anlagen- und Maschinenbau. Haupttätigkeiten 
sind die Planung, Konstruktion, Fertigung, Montage und 
Wartung von Anlagen mit dem Schwerpunkt maschinen-
technische Ausrüstung zur Abwasserbehandlung. 
 

Auch 2009 werden wieder 10 Lehrlinge aufgenommen. 
Wenn Du auf der Suche nach einer Ausbildungsstelle 
bist und Interesse hast, in einem jungen, erfolgreichen 
Team eine Fachausbildung zum Metalltechniker oder 

Maschinenfertigungstechniker zu machen, richte Deine 
telefonische oder schriftliche Bewerbung an: 
 
Ginzler Stahl- u. Anlagenbau 
zH Frau Käferböck Tanja 
Clemens-Holzmeister-Str. 3 
3300 Amstetten 

Telefon: 07472 / 62 779 44 
Fax: 07472 / 62 779 45 
E-mail: tanja.kaeferboeck@ginzler.at 
Homepage: www.ginzler.at 

GINZLER 
Stahl- u. Anlagenbau GmbH 

SCHLAGANFALL – WAS NUN ? 
Das Bewältigen eines Schlaganfalls erfordert viel Geduld –und Wis-
sen um die Hintergründe der Erkrankung sowie Übung im richtigen 
Umgang mit dem Patienten. Dieser Kurs vermittelt Grundwissen be-
ginnend mit den Ursachen, der Diagnose bis hin zur Lagerung und 
Mobilisation von Schlaganfallpatienten. 

Kursdauer: 4 Stunden 
Kurstermin: 23.04.2009 / 18:00 – 22:00 
Kursbeitrag: € 16,00 / Teilnehmer 
Zielgruppe: Angehörige von Schlaganfallpatienten u. 

andere interessiert Personen 

Kursort: 
Kursleiter: 

Rotes Kreuz, Bezirksstelle Amstetten, Krankenhausstraße 10, 3300 Amstetten 
DGKS Monika Eder 

Anmeldung: 
Meldeschluss: 

Rotes Kreuz, Bezirksstelle Amstetten - 07472/29058-18 bzw. www.rk-amstetten.at 
Bis eine Woche vor Kursbeginn 

KURS BEIM ROTEN KREUZ AMSTETTEN 

Samstag, 4. April 2009 
9:00 bis 14:00 Uhr 

Sportplatz St. Georgen/Y. 
 

Bei einem kleinen  Imbiss und Radlergetränken  
können Sie in geselliger Runde radsimpeln. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr Fahrrad für den Frühling 
fit zu machen! 

Radservice 
Kinderrad € 1,- 
Erwachsenenrad € 2,- 
(etwaige Ersatzteile extra) 

 

Radcodierung 
Zusätzlich können Sie Ihr Rad von der 
Polizei codieren lassen. 

 

Radl-Servicetag 
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Ein gelber Engel zu Gast 
Auf Initiative der 3a–Schülerin Sigrid Hiemetsberger 
informierte Herr Helmut Ringhofer, Mitarbeiter der 
ÖAMTC–Dienststelle Amstetten–West die jungen Da-
men u. Herren der 3a u. 3b –Klasse über die Aufgaben 
des ÖAMTC, die Wichtigkeit d. Verwendung des Sicher-
heitsgurtes und über das Tragen eines Schutzhelmes 
bei der Ausübung verschiedenster Sportarten. 

Die Schüler und 
Schülerinnen zeigten 
durch ihre Mitarbeit 
großes Interesse am 
Vortrag.  
 
Klassensprecherin 
Sabrina Potzmader 
bedankt sich für den 
interessanten Vortrag 
 

 
Kreativklasse gestalteten Batikleiberl 
T-Shirts zu batiken ist einfacher als es hinterher aus-
sieht und mit dieser Technik, einer Kombination aus 
knoten und abbinden, erzielt man besonders schöne 
Muster, denn der Zufall ist auch immer mit im Spiel. Ge-
batikte Sachen sind oft nicht billig, aber weiße T-Shirts 
bekommt man schon für wenig Geld. Außerdem reicht 
der Inhalt einer Tüte Farbe, die man nach dem Anrüh-
ren noch aufbewahren kann, für einige T-Shirts. Mal 
abgesehen davon macht es auch richtig viel Spaß und 
es ist spannend zu sehen, welche Muster sich ergeben. 

Julia Steindl, Melanie Wabnegg, Teresa Leonharts-
berger, Pia Kaltenbrunner (vlnr) 
 
Wirtschaft sponsert Schulsporthilfe 
Wirtschaftstreibende sponsern im Rahmen der Schul-
sporthilfe bereits zum 4. Mal die Musikhauptschule Blin-
denmarkt mit neuen Sportgeräten. 
Wie schon in den vergangenen Jahren beteiligten sich 
sehr viele Geschäftsleute an der Bausteinaktion der 
Schulsporthilfe. Dank ihrer Spende konnte für die Schü-
lerInnen der Musikhauptschule wieder ein neuer TT – 
Tisch,10 Paar neue Walking-Stöcke, mehrere Softbälle, 
sowie AIREX Pads zur Unterstützung der Gleichge-
wichtsschulung und des Koordinationsvermögens ange-
kauft werden. Neben zahlreichen Firmen aus den Nach-
bargemeinden unterstützten nachstehende 
St. Georgner Betriebe die Schulsporthilfe: 

Florian Pendlmaier, Franz Gstettenhofer Transport und 
Ladetechnik, Kostyal GesmbH, Ybbstalhof Brigitte Wies-
müller, Arec Automatisierungstechnik. 

Murat Katik, Markus Winkler, Vanessa Hammermüller, 
Sevval Celik, Fabian Haller (vlnr) 
 
Bewegtes Lernen - Lernen bewegt 
Beim diesem Projekt handelt es sich um regulären Un-
terricht mit der Besonderheit, dass die SchülerInnen 
eine Stunde am Tag auf einem Fahrradergometer sit-
zend dem Unterrichtsgeschehen folgen. Ziel dieser wis-
senschaftlichen Studie ist es, zu beweisen, dass neben 
der Verbesserung der gesundheitlichen Werte auch die 
Konzentration und Aufmerksamkeit im Unterricht wäh-
rend der Bewegung gesteigert werden und dass sich 
dies auch im Lernerfolg widerspiegelt. Es handelt sich 
hier um eine neue Unterrichtsform mit dem Hintergrund, 
physische und psychische Elemente in Einklang zu brin-
gen.  Durch diese Kombination wollen wir erreichen, 
dass neben dem positiven Einfluss auf die Gesundheit 
auch der Lernerfolg erhöht wird. Neben den sportmotori-
schen Tests, die von ihrem Klassenvorstand Ronegger 
Erich durchgeführt wurden, wurden nun auch begleiten-
de Kontrolltests von Mag. Alexander Hamberger vorge-
nommen.  

I. Reihe: Nina Hölzl, Michael Hierner, David Emhofer, 
Manuel Bühringer, Rene Freynschlag, Laura Beham, 
Daniela Eder (vlnr); 2. Reihe: Lena Haller,  Christian 
Prandstätter, auf den Ergometern Roland Lietz, Valen-
tina Neuhauser, Laura Scheibel (vlnr); 
3. Reihe: Thomas Weigl, Haci Yayan,  Umarova Zulik-
han, Lukas Riener, Kaya Beyza, KV Erich Ronegger, 
Viktoria Hochgatterer, Patrick Schauer (vlnr) 

INFO DER HAUPTSCHULE BLINDENMARKT 
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KOSTENLOSE BAU-SEMINARE DES LANDES NÖ 

Von feuchten Mauern bis zur Solar-Fassade 
„Laut einer Untersuchung beziehen Bauherren ihr Wis-
sen zu 90% von anderen ‚Hobby-Polieren’. Dadurch wer-
den auch Fehler von einer Generation der Häuslbauer 
zur anderen weitergegeben. Wir versuchen, mit den kos-
tenlosen Seminaren der NÖ Gestaltungsakademie diese 
Falschinformationen richtig zu stellen und eine konkrete 
Hilfestellung für alle Niederösterreicher zu bieten“, erklärt 
DI Peter Obleser, seines Zeichens Leiter der NÖ Gestal-
tungsakademie. 
 
Diese Landesinstitution ist das Zentrum für innovatives 
Bauen in NÖ und bietet für Laien und Fachleute Semina-
re an, die nicht nur kostenlos sind, sondern auch neutral 
(weil firmenunabhängig) informieren. Die Palette der 
Themen, die einzeln behandelt werden, reicht vom 
Baurecht über die Sanierung und Revitalisierung von 
Altbauten bis hin zu Neubauten, wo vor allem dem Bau-
en mit neuer Qualität (Stichwort: Niedrigenergiehaus) 
besondere Beachtung geschenkt wird. Zusätzlich dürfen 
Information zur Gartengestaltung natürlich nicht fehlen. 
 
In einzelnen Schwerpunkt-Themen wird dabei mit grund-
legenden Irrtümern der „Häuslbauer“ aufgeräumt: Fehler 
bei Drainage und Mauerentfeuchtung (beide sind meist 
entbehrliche Maßnahmen) werden ebenso aufgezeigt 

wie die Wahl der richtigen Putze für innen und außen 
oder jene „Kleinigkeiten“, die für ein „Funktionieren“ der 
Wärmedämmung ausschlaggebend sind. „Da werden oft 
Fehler gemacht, dass einem die Haare zu Berge 
stehen“, meint Obleser. 

 

Der nächste Seminartermin: 
31.03.-02.04. in Breitenau 
(bei Neunkirchen) 
 
Anmeldungen sind unter 02742/9005–15656 möglich. 

ACHTUNG: 
Für die Teilnahme an der Exkursion ist der Besuch des 
Seminares „Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbau-
en“ ODER „Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung“ 
Voraussetzung. Für die Teilnahme an der Exkursion 
werden pro Person € 10,-- eingehoben. 

 Mautern Breitenau 
Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauen:  DI,  31.03. 
Der Garten – das „grüne Wohnzimmer“: MI,  25.03 MI,  01.04. 
Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung: MI;  25.03. MI,  01.04. 
Baurecht – Die Fallen für Hausbauer:  DO, 26.03. DO, 02.04. 
Exkursion: Baugestaltung in der Praxis: DO, 26.03. DO, 02.04. 

BLUMENBESTELLUNG DER DORFBETREUER 
Das Frühjahr kommt mit riesigen Schritten 
und damit auch die Zeit der Bepflanzung 
u n d  P f l e g e  v o n  R a b a t t e n , 
Buswartehäuschen und Müllplätzen!  
 

 

BLUMENBESTELLUNGEN F. ÖFFENTLICHE PLÄTZE:  
Bitte für die öffentlichen Plätze unbedingt über diese 
Aktion bestellen.  
In dieser Ausgabe des Amtsblattes finden sie die Liste für 
die Blumenbestellungen. 

VORANKÜNDIGUNG - BENEFIZVERANSTALTUNG 
 
Im Rahmen des NÖ Dorferneuerungsaktionstages findet in St. Georgen/Ybbsfelde am  
 

Samstag, 25. April 2009  ein Benefizlauf statt.  
 

Star und Ziel: Freizeitanlage St. Georgen/Y. 
 
Die geleisteten Kilometer (laufen, walken oder gehen) kommen einem allgemeinen, sozialem Zweck zu Gute.  
 

Jeder Schritt ein Schritt für ihre Gesundheit und einen guten Zweck.  
 

Auf Ihre rege Teilnahme freut  
sich der Dorferneuerungsverein 

Obm. Ing. Wolfgang Sattler 

 

Dorferneuerungsverein 
St. Georgen am Ybbsfelde 
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BLUMENAKTION 2009 
Tag der offenen Gärtnerei am 25. April 2009 

4. April 2009 Eröffnung der Landesgartenschau Tulln 
 

Auch heuer haben wir großen Wert auf einheimische Pflanzen gelegt, und 
daher die Gärtnerei Schlemmer mit der Blumenlieferung beauftragt. 

Pflanzenart Farbe Bestellmenge € / Stk. Gesamtpreis 

Pelargonien 
stehend  

rot  1,55  

rosa  1,55  

Pelargonien 
halbhängend (Züricher) rot  1,55  

Pelargonien 
gefüllt hängend 

rot  1,55  

rosa  1,55  

lila  1,55  

rot-weiß  1,55  

Pelargonien 
einfach blühend 
hängend 

rot  1,50  

rosa  1,50  

lila  1,50  

Knollenbegonien gemischt  1,60  

Fuchsien stehend  
rot-lila  1,60  

rot-weiß  1,60  

Fuchsien hängend 
rot-lila  1,60  

rot-weiß  1,60  

Margeriten 
stark wachsend  

weiß  1,50  

gelb  1,50  

Asparagus   1,60  

Wasserfuchsien gem.   0,75  

Verbenen 
hängend  

rot  1,50  

rosa  1,50  

blau  1,50  

Elfengold/Plectranthus   1,50  

Fächerblume/Scaevolo blau  1,55  

Balkongold/Bidens gelb  1,50  

Mittagsgold/Astericus gelb  1,50  

pink  1,55  

blau  1,55  

weiß  1,55  

                     Zwischensumme —  erste Seite    

Surfinia Tb 12   

Bestellschein: 
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Pflanzenart Farbe Bestellmenge € / Stk. Gesamtpreis 

                            Petunien  

rot  0,40  

rosa  0,40  

blau  0,40  

weiß  0,40  

gefüllt  0,40  

Hawaifuchsien rot  2,00  

Impatiens - 
Neuguinea Hybriden 

rosa  2,00  

lila  2,00  

weiß  2,00  

Kapmargerite 
(Osteospermum) 

gelb  2,00  

orange  2,00  

Wasserfuchsien gefüllt gemischt  1,80  

Buntnessel   1,50  

Eisbegonien  

rot  0,40  

rosa  0,40  

weiß  0,40  

Lobelien blau  0,40  

Tagetes 
große Blüten 

gelb  0,45  

orange  0,45  

Tagetes  
kleine Blüten 

gelb  0,40  

orange  0,40  

Silberblatt   0,40  

Agaratum   0,40  

Salvien  
rot  0,40  

blau  0,40  

Alyssum  weiß  0,40  

  1,55  

1 Sack Spezialblumenerde 
Sondermischung Schlemmer ca. 70 l  11,00  

Langzeitdünger 5-6 Monate ca. 1 kg 15 8,00  

Zwischensumme Seite 1     

Zwischensumme Seite 2     

Gesamtsumme    

Aztekengold (Sanvitalia) 

Name:        .................................................................. 
Adresse:   .................................................................. 
               .................................................................. 
               .................................................................. 

Letzter Abgabetermin für die Blumenbestellung: 
Freitag, 27. März 2009 bis 12.00 Uhr im Gemeindeamt 

 

Die bestellten Blumen können am Mittwoch, dem 29 April 2009 in der Zeit von 17.00 - 19.00 Uhr 
beim alten Feuerwehrdepot (Volksschule, Zufahrt Fam. Weidinger) abgeholt werden. 

(Aus Umweltschutzgründen werden mitgelieferte Tassen und Töpfe zurückgenommen.) 


